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ERRATUM

Der Artikel von David Studer, Einstellungen von Jura-Studierenden zu Gerechtigkeit, Bestrafung und

Kriminalität, SZK 1/2009, enthält verschiedene Fehler, die wir hiermit berichtigen und für die wir
uns entschuldigen.

Tabelle 3.1 auf Seite 5 der Nr. 1/2009 ohne die letzte Zeile (Familienmitglied):
Zukunft Vergangenheit Quotient (Z/V)

Resozialisierung .161** -.090 .055

Bestrafung .010 .530** -.332*

Abschreckung .266** .182** -.049

Unschädlichmachung .143** .302 -.183**

Normb ekräftigung .086 .107 -.001

Tabelle 3.1: Korrelationen der Bewertung der Zwecke von Gefängnisstrafen mit der zeitlichen

Strafzweck-Orientierung (Jura-Studierende)

Tabelle 4.1 auf Seite 6 der Nr. 1/2009
mit den richtigen Mittelwerten:

Mittelwert

Öffentliche Meinung 3,48

Persönlichkeit des Richters 3,90

Mediale Berichterstattung 3,93

Arbeit des Verteidigers 4,59

Tabelle 4.1: Einschätzung der Wirksamkeit von
Faktoren aufden Ausgang eines Strafprozesses
durch die Jura-Studierenden (Mittelwert). Die

Skala reichte von eins (kein Einfluss) bis sechs

(sehr starker Einfluss)

Ende des § 5.1.3 auf Seite 10 der Nr. 1/2009

mit der folgenden Korrektur
(anstatt: Verjährungsbefürworter) :

Vergleicht man die Einstellungen zur Verjährung

der aufgeführten Delikte zwischen den
Geschlechtern, ist derAnteil der Unverjährbarkeits-
befürworter bei den Frauen vor allem bei den
sexuellen Handlungen mit Kindern (18,9 Prozent

gegenüber 3,5 Prozent bei den Männern)
und bei Vergewaltigung (27 Prozent gegenüber
11,6 Prozent bei den Männern) hochsignifikant
grösser.
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